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Neusiedler See: Hohe Pegel kündigen
optimistische Saison an

Der Wasserstand im Neusiedler See hat sich im Vergleich
zu 2022 erholt: Ein halber Meter mehr Wasser sorgt für

bessere Bedingungen und sichert die Bootssaison – trotz
anhaltender Trockenheitsproblematik.

Der aktuelle Wasserstand des Neusiedler Sees zeigt erfreuliche
Entwicklungen. Nach einem extrem feuchten September 2022
hat sich der Pegel auf einen Wert eingependelt, der ungefähr
dem langjährigen Durchschnitt entspricht. Dies markiert eine
positive Wendung im Vergleich zum vorangegangenen Jahr, als
viele Boote aufgrund stagnierenden Wassers Schwierigkeiten
hatten, die beliebten Wasserwege zu nutzen.

Vor einem Jahr war der Neusiedler See im Herbst eine
Herausforderung für Bootsfahrer. Der Wasserspiegel war so
niedrig, dass sich zahlreiche Boote nicht bewegen konnten, da
Ruder und Schrauben im Schlick stecken blieben. Die Probleme



der vergangenen Saison haben dem Einzugsgebiet massive
Sorgen bereitet, weshalb das aktuelle Ergebnis umso
ermutigender ist. Dank der jüngsten Niederschläge scheint es,
dass die Sorgen um anhaltende Trockenheit vorerst nicht akut
sind.

Wetterlage und Wasserstand

Die Wetterbedingungen im September, die zu diesen positiven
Veränderungen führten, sind durch rekordverdächtige
Niederschläge geprägt. Diese Wetterlage hat den Neusiedler
See gut gefüllt, während andere Gewässer möglicherweise
weiterhin mit Trockenheitsproblemen kämpfen müssen. Die
Rückkehr zu einem „normalen“ Wasserstand erlaubt eine
Vielzahl von Aktivitäten, die im letzten Jahr nur schwer möglich
waren.

Fischer, Touristen und Wassersportler sind erleichtert über die
Verbesserung. Viele freuen sich, dass sie wieder ihren
sportlichen Hobbys nachgehen können, ohne sich Gedanken
über die Wassertiefe machen zu müssen. Dies könnte auch die
touristischen Angebote rund um den See stärken, die unter der
niedrigen Wasserlage gelitten haben.

Dennoch bleibt abzuwarten, wie sich die Wettersituation in den
kommenden Monaten entwickeln wird. Die Sorge über eine
mögliche Rückkehr von Trockenheit und einen damit
verbundenen Rückgang des Wasserstands ist nicht
unberechtigt. In der aktuellen Saison lassen sich jedoch die
Zeichen einer positiven Entwicklung erkennen, die für alle
Beteiligten Hoffnung geben.

Paddelboote und Segelschiffe sind mittlerweile wieder vermehrt
in den privaten Häfen des Neusiedler Sees anzutreffen, was die
Freude der Anwohner und Besucher am Wasser erhöhte. Diese
Wiederbelebung der Aktivitäten gibt dem See einen Hauch von
Normalität zurück, der im letzten Jahr stark beeinträchtigt war.



Insgesamt zeigt sich, dass das Wechselspiel zwischen
Niederschlägen und Wasserstand komplex und dynamisch ist.
Auch wenn die gegenwärtigen Werte zwischendurch als
erfreulich gelten können, bleibt der Blick auf die langfristigen
Wettermuster und deren Auswirkungen essenziell. Es bleibt
abzuwarten, wie der kommende Winter und das folgende
Frühjahr sich auf die Wasserstände auswirken werden.

Für weitere Informationen und detaillierte Berichte über den
aktuellen Wasserstand des Neusiedler Sees, besuchen Sie die
Seite www.bvz.at.
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